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Zu unserem Titelbild: 
An einem strahlenden Herbsttag, dem 28. 10. 1971, verläßt die 038553 mit ihren 4 
dreiachsigen Umbauwagen den Bahnhof Wolfach an der Strecke Freudenstadt - 
Hausach. 
Bis 1968 trug sie die Betriebsnummer 38 3553. Sie wurde 1921 von Humboldt gebaut 
(Fabrik-Nr. 1664) und versah bis zur Umzeichnung im Jahre 1925 als P 8 Elberfeld 
3000 ihren Dienst. Foto: U. Geum 
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Bild 1: Die 382313. bereits mit der computergerechten Betriebsnummer 038313, führt bei Horb einen Personenzug. Sie ist mit einem Wannentender gekuppelt Foto: U. Geum 

Die unsterbliche P 8 
Etwas mehr als zehn Jahre sind vergangen, Zeit ist das Interesse an dieser erfolgreichsten 38 1772 immer noch Sonderfahrten durchge- 
seit zu Beginn des Jahres 1975 die letzte P 8 deutschen Personenzuglokomotive nicht erlo- führt werden und, daß die P 8 auch bei den 
endgültig aus dem Bestand der Deutschen sehen. Zurückzuführen ist dies wohl darauf, Modellbahnherstellern nicht in Vergessenheit 
Bundesbahn ausschied. Trotz dieser langen daß mit der im Privatbesitz befindlichen geriet. Soeben ist mit der 038 547 eine weite- 

Bild 2, Am 23 9 1971, kurz vor Ihrer Ausmusterung besaß die 038313 wleder einen Kastentender Sie verlaßt mit dem E 1949 soeben den Bahnhof Eutlngen an Richtung Freudenstadt 
Foto: U. Geum 
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Bild 5: Die 383770 und die 383439 warten auf Ihre nachsten Elnsatre Foto: U. Geum Bild 7: Eine P 8 uberquert am 23 9 1971 mit dem E 1948 den Viadukt bei Gruntal (Strecke 
Freudenstadt - Eutlngen) Foto: IJ. Geum b 

re Modellvariante von Fleischmann im Fach- sind der Anlaß, in einer Rückblende noch ein- derne Neubauten zu ersetzen, die letzten Ex- 
handel eingetroffen. Auch dieses exakt im mal an die letzten Jahre des Planeinsatzes emplare der Baureihe 38’“-40 haben schließ- 
Maßstab 1 : 87 gefertigte Fahrzeug wird ganz der legendären P 8 bei der DB zu erinnern. lieh sogar einige der jüngeren Einheitsbauar- 
gewiß wieder viele Erwerber finden. Weder der früheren Deutschen Reichsbahn, ten überlebt. Das Ende ihres Betriebseinsat- 
Dieses Ereignis und der in dieser Ausgabe noch der Deutschen Bundesbahn war es ge- zes vollzog sich zu Beginn der siebziger Jahre 
enthaltene Beitrag über das BW Freudenstadt lungen, die alten preußischen P 8 durch mo- im Bereich der BD Stuttgart, 

Bild 6: Die 38 1772 befindet sich heute an Pwatbesltz und 1st seit 1983 weder betrlebsfahlg 
Das Foto zeigt sie mit wnem Wannentender gekuppelt ~rn Jahre 1966 m- BW Ulm Bild 8: IX 038772, die bis 1968 die Betriebsnummer 38 1772 trug. bei der Anfahrt mit dem 

Foto: Obermayer P 4135 m  Horb (September 1971) Foto: U. Geum b 
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Bild 9: Die 382313 hat 1966 an der Großbekohlungsanlage des BW Hellbronn soeben Ihre Kohlevorrate erganzt SE war von 1964 bis 1971 in Hellbronn beheimatet Foto: Obermayer 

Als am 1. Januar des Jahres 1968 der neue und die 038499 beim BW Heilbronn. Bei den 
Nummernplan der Deutschen Bundesbahn in in Tübingen beheimateten Fahrzeugen han- 

Kraft trat, waren zwar noch 90 Maschinen der delte es sich um folgende Lokomotiven: 
Baureihe 38” 4o im Umzeichnungsplan ver- 
merkt, nur ein Teil davon zählte aber noch alte Nr. neue Nr. alte Nr. neue Nr. 

zum Einsatzbestand. Die DB hatte inzwi- 38 1772 038 772 38 3509 038 509’ 
sehen schon eine größere Anzahl von Fahr- 2039 039’ 3553 553 
zeugen z-gestellt, so daß nur noch 51 be- 2313 313’ 
triebsfähige Maschine vorhanden waren. Dar- 

3637 637 

unter befanden sich 5 Stück bei der BD Köln, 
2383 382 3650 650 

8 Maschinen bei der BD Regensburg und 38 
2631 631 3711 711 

Fahrzeuge bei der BD Stuttgart. Von Jahr zu 
2791 791- 3970 970+ 

Jahr verringerte sich dann aber der Einsatz- 
3156 156- 

bestand sehr rasch: Am Ende des Jahres Bis zum Jahresende 1971 waren dann die 
1970 waren in der amtlichen Liste nur noch 14 Heilbronner 038499 und die mit * gekenn- 

Maschinen aufgeführt, 13 beim BW Tübingen zeichneten Tübinger Maschinen ausgemu- 

Bild IO: Vor dem Lokschuppen des BW Singen wurde die 383822 im Jahre 1966 aufgenommen. Sie war damals in Radolfrell 
stationiert und wurde am 26 1 1967 an das BW Mannhelm abgegeben. Foto: Obermayer 

Stert. Zum Fahrplanwechsel Im Fruhjahr 1972 
schien sich das Ende der P 8 abzuzeichnen. 
ZL. diesem Zeltpunkt standen dem BW Tübln- 
gen nur noch die drei Maschinen 

038 382, 038 711 und 038 772 
zur Verfugung. Fijr die 038553 war im Marz 
1972 zunächst noch eine L 0 mit Kesselpru- 
fung vorgesehen, die aber nicht mehr ausge- 
fuhrt wurde Bereits am 25. November 1971 
stellte man bei der 038631 lose Radreifen 
fest, was am 18. April 1972 zur z-Stellung 
fuhrte. Wenig spater, am 14. Mal 1972, war 
dann bei der 038 650 die Kesselfrist abgelau- 
fen, wodurch sich der Bestand auf die vorge- 
nannten drei Maschinen verringerte. 
Um der P 8 nun einen wurdigen Abschied zu 
bereiten, wurde die 038 711 im BW Freuden- 
stadt festlich geschmuckt, auf den Windleit- 
blechen war mit großen Lettern ,,Letze Fahrt” 
angeschneben. Der E 1949 von Eutingen 
nach Freudenstadt sollte der letzte von einer 
P 8 geführte planmäßige Reisezug sein. Rund 
zwei Monate lang war auch die 038382 bei 
Abschiedsfahrten bis In den Norden Deutsch- 
lands unterwegs. Es war ein verfruhter Ab- 
schied, denn danach waren alle drei Lokomo- 
tlven wieder Im BW Tijbmgen vereint. In einem 
Mischplan, zunachst mit der vom BW Aalen 
herbeigeholten 078 453, blieben die Maschl- 
nen weiter im Einsatz. Am 3. Juni 1973 erfolg- 
te dann die Umbehelmatung zum BW Rott- 
weil. Dort verkehrten sie dann noch in einem 
Plan mit der Baureihe 50. Am 29. und 30. De- 
zember 1974 war es dann aber soweit, die 
letzten Abschledsfahrten wurden unternom- 
men, dazu die letzten Planeinsatze vor Nah- 
verkehrszugen von Rottwell nach Tuttlingen 
und Zurtick. HO 
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xhen liefert Fleischmann die P 8 nun auch mit dem Wannentenc zart 2 2 T  30 

Die P8 in der Baugröße HO 
Das erste Modell einer P 8 in der Baugröße 
HO erschien bereits im Jahre 1954. Die Wie- 
ner Firma Liliput bescherte uns zunächst eine 
Lokomotive mit dem preußischen Kastenten- 
der der Bauart 2’2’T 21,5. Bald folgte eine 
Variante mit dem Wannentender der Kriegs- 
bauart 2’2’ T 30. Erst im Jahre 1967 entschloß 
sich dann Märklin zur Fertigung einer Loko- 
motive mit Wannentender. Danach erschien 
eine Reichsbahn-Variante mit Kastentender, 
die aber ebenfalls mit dem Dreilicht-spitzensi- 
gnal der DB ausgestattet wurde, was natürlich 
nicht sein durfte. 
Kurz vor dem Ende des Jahres 1981 schuf 
schließlich Fleischmann das bislang schönste 
und beste Modell einer P 8 im Maßstab 1 : 87 
mit der Betriebsnummer 38 2609 der früheren 
Deutschen Reichsbahn. Neuheit des Jahres 
1985 ist nun die 038 547 der DB, mit Tonnen- 
dach und mit Wannentender. Das Vorbild war 
zuletzt beim BW Heilbronn beheimatet, wurde 
dort am 8. Januar 1970 z-gestellt, am 15. Ja- 
nuar aber noch an die BD Augsburg abgege- 
ben und schließlich am 24. Juni 1970 ausge- 
mustert. 
Das neue Modell verfügt über die Nachbil- 
dung des Indusimagneten, über den Indusika- 
sten an der rechten Seite des Führerhauses 
und über Witte-Windleitbleche. Geblieben ist 
allerdings der etwas zu dünn geratene 

Bild 2: Bereits vier Jahre sind seit dem 21 2’2’T 21. 5 vergangen. 

Schornstein. Der gravrerendste Unterschied 
zum bekannten Reichsbahn-Modell liegt aber 

Zugkraft, zumal die vier angetriebenen Räder 

beim Antrieb, der wiederum rm Tender ernge- 
mit Haftreifen bestückt sind. Angenehm leise 
ist das Laufgeräusch des Modells, das neben 

baut ist Ein Rundmotor mit zwei Wellenenden 
treibt uber Schnecken- und Strrnradgetnebe 

einer akzeptablen Höchstgeschwindigkeit 

dre erste und drrtte Tenderachse an. Die ber- 
auch sehr gute Laufeigenschaften bei langsa- 

den anderen Radsatze sind pendelnd gela- 
men Rangierfahrten aufzuweisen hat. Zum 
Abschluß dieses Berichts soll auch noch auf 

gert. Der ganz aus Metall-Druckguß gefertigte 
Wannentender hat ein außerordentlrch hohes 

die exzellente Ausführung der Lokräder und 

Ergengewicht. Dementsprechend groß Ist die 
des Treib- und Steuerungsgestänges hinge- 
wiesen werden. HO 

Bild 4: Dieses Foto relgt die verschiedenen Antwbe der baden P 8.Varianten von 
Fleexhmann Alle Fotos: Obermayer b 

Bald 3: Perfekt ~rn Deta und erstklassig ~rn Flmsh Ist die 038 547 von Fleischmann im Maßstab 
1 87 



um die Jahrhundertwende 
sollte die Geschwindigkeit er- 

Es wurde eile neue,: ,,moderne“ 
afft, die nun mit dem uberlegenen 

: Noch unter ihrer alten Mainzer Betriebsnummer 1883 

Ist er nicht lieb, der kleine Zug aus sechs ,.Langen- 


